
In Teilen dieser
Ausgabe liegt
der aktuelle

ROLLER-Prospekt bei.

Kultur ohne Knete
Weinheim ist dem Kulturparkett Rhein-Neckar beigetreten, um

das Angebot für Bedürftige zu erweitern. Seite 3
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Bauen und Wohnen
Tipps zur Inneneinrichtung und der richtigen Beleuchtung im

Außenbereich können nachgelesen werden ab Seite 4
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Weinprobe des
OWG Hohensachen
Hohensachsen. Am 20. April
findet auf dem Weingut Kip-
penhan eine Weinprobe mit
Vesper fürMitgliederundderen
Partner statt. Beginn ist um
18 Uhr. Ein Unkostenbeitrag
von 25 Euro pro Person wird er-
hoben. Anmeldungen nimmt
Karl Friedrich Kippenhan unter
der Telefonnummer 06201/
507 091, ab sofort entgegen.
Anmeldeschluss ist am
18. April. mss

Sprechstunde und
Vorstandssitzung
Weinheim. Am 24. April, ab
18 Uhr, können die Mitglieder
der Weinheimer Nordstadt-
freunde und auch interessierte
Bürger in der Gaststätte „Woi-
nemer Hausbrauerei“ Ärgernis-
se, Anregungen, Befürchtun-
gen, Anstöße und Ideen mit
dem ersten Vorsitzenden Hans-
Jörg Klump und dem zweiten
Vorsitzenden Helmuth Hock
besprechen, die diese Punkte
eventuell in der um 18.30 Uhr
beginnenden Vorstandssitzung
der WNF 14 mit auf die Tages-
ordnung nehmen werden. Hier-
für sollte man sich unter der Te-
lefonnummer 06201/ 172 25
oder per E-Mail unter
Klump@arcor.de anmelden.

red

35-Jähriger
tödlich verletzt
Hemsbach. Bei einem Ver-
kehrsunfall am vergangenen
Montag, 15. April, ist gegen
7.10 Uhr ein 35-Jähriger tödlich
verletzt worden. Der Unfall er-
eignete sich kurz nach der An-
schlussstelle Hemsbach. Nach
derzeitigem Ermittlungsstand
hielt ein 35 Jahre alter Fahrer ei-
nes Kleintransporters wegen ei-
ner Reifenpanne auf dem
Standstreifen und wurde beim
anschließenden Reifenwechsel
von einem vorbeifahrenden
Sattelzug erfasst und tödlich
verletzt. Zur Klärung der genau-
en Unfallursache wurde auf An-
trag der Staatsanwaltschaft ein
Sachverständiger hinzugezo-
gen. pol

IN KÜRZE

Gewerbemesse wird
zur Weinheimer Woche
Weinheim. Zum zweiten Mal fin-
det vom 19. bis 21. April die Wein-
heimer Woche (früher Gewerbe-
messe) statt. Neben der Präsen-
tation innovativer Produkte und
Dienstleistungen in sechs Zel-
ten, welche auf dem Parkplatz
des Sepp-Herberger-Stadions
zum Verweilen einladen, stehen
auch kulturelle Highlights bei
der Weinheimer Woche im Mittel-
punkt.

Von inspirierenden Koch-
shows über mitreißende Tanz-
vorführungen bis hin zu ener-
giegeladenen Live-Bands er-
wartet die Besucher ein ab-

KULTUR: Live-Musik, Shows und kreative Bewirtung vom 19. bis 21. April
wechslungsreiches Messe-Pro-
gramm für alle Sinne. Ein ganz
besonderer Pluspunkt ist vor al-
lem der freie Eintritt, der durch
die Unterstützer und Sponso-
ren, zum ersten Mal in dieser
Form, ermöglicht wird.

Der Weinheimer Gewerbe-
verein, die Stadt Weinheim so-
wie die Aussteller freuen sich
auf eine schöne und vor allem
auch sonnige Weinheimer Wo-
che.

Im Mittelpunkt steht dieses
mal ein großes Festzelt mit
Bühne. Dort spielt bei einer
Opening-Party am Freitag,

19. April, die Band Mountain
Crew aus Oberösterreich.

Die Weinheimer Woche soll
nach Angeben des Veranstal-
ters eine Messe für die ganze
Familie sein. Das Angebots-
spektrum der rund 150 Ausstel-
ler umfasst dabei die Bereiche
Bauen/Renovieren/Sanieren;
Haus undGarten,Wohnen und
Ambiente, Automobile, Freizeit
und Tourismus, Finanzen und
Immobilien, Sport und Ge-
sundheit, Mode und Beauty so-
wie Kinderwelt. Zusätzlich sind
verschiedene Aktionsbereiche
der Feuerwehr Weinheim ge-

plant, inklusive Kinderbetreu-
ung mit Spielmöglichkeiten für
die Kleinen.

Durch die Verschiebung des
Messetermins vom Juni auf den
April kann diesmal der Park-
platz am Waidsee zum kosten-
losen Parken genutzt werden.
Für die Besucher, die per Rad
zur Messe kommen, wird es ei-
nen extra Fahrradparkplatz di-
rekt am Messegelände – Ein-
gang I – geben. cri/mss

i
Alle Informationen gibt es
online unter www.weinhei-
mer-woche.de

Große und kleine Besucher kommen voll auf ihre Kosten: Die Weinheimer Woche vom 19. bis 21. April lockt auch in diesem Jahr mit
einem faszinierenden Rahmenprogramm. BILD: SUSANNE SCHÜTZ
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AUS DEM INHALT

Alle Ausgaben der BAZ gibt es unter
www.baz-medien.de/?p=E-Paper

DIGITAL LESEN

Dritte Ausgabe
kostenlos erhältlich

Heppenheim. Das Stadtarchiv
Heppenheim und das Museum
Heppenheim veröffentlichen
die dritte Ausgabe der Archiv-
und Museumszeitschrift re-
spectamus. In der jährlich er-
scheinenden Zeitschrift wer-
den Heppenheimer stadtge-
schichtliche Themen disku-
tiert, archivische und museale
Verfahren erläutert und Inhal-
te der Bestände des Stadtar-
chivs und des Museums prä-
sentiert. Der Inhalt der re-
spectamus orientiert sich dabei
stets an den Schlüsselwörtern
bewahren, erschließen, vermit-
teln, die der Archiv- und Mu-
seumsarbeit zu Grunde liegen.

„Interessante Fachbeiträge
zu den unterschiedlichsten
Themen aus der wechselvollen
Stadtgeschichte Heppen-
heims, die auf intensiver Quel-
lenbearbeitung basieren, för-
dern das Bewusstsein und das
Verständnis für unsere Histo-
rie“, heißt es von Seiten der
Stadt in einer Pressemitteilung.

Die dritte Ausgabe der re-
spectamus befasst sich unter
anderemmit derGründung der

FDP 1948, der städtischen
Filmgeschichte sowie der Er-
richtung der Stadtfernsprech-
einrichtung. In einem Gastbei-
trag von Richard Lulay über
Gusseiserne Ofenplatten wer-
den zudem einige Platten aus
dem Bestand des Stadtmuse-
ums näher beleuchtet und die
Entwicklung des Eisenplatten-
gusses in Hessen untersucht.

Die Zeitschrift ist kostenlos
erhältlich beim Stadtarchiv
Heppenheim, dem Museum
Heppenheim und der Tourist
Information. Außerdem kön-
nen Anmeldungen für ein kos-
tenfreies Abo der Printausga-
ben unter Angabe des Namens
und der Postanschrift per
E-Mail an respectamus@
stadt.heppenheim.de gesendet
werden. red

i
Die Ausgaben der Zeitschrift
stehen in digitaler Form auf
der städtischen Homepage
unter www.heppenheim.de/
heppenheim-erleben/
stadtgeschichte/
publikationen/ zum
Download zur Verfügung.

ARCHIV- UND
MUSEUMSZEITSCHRIFT

Enkeltrickbetrug ist
Thema am 30. April

Heppenheim/Bergstraße. „En-
keltrickbetrug“, so lautet das
Thema des nächsten Themenca-
fés, zu dem „Evangelisch in
Heppenheim“ für Dienstag,
30. April, einlädt. Veranstal-
tungsort ist von 9 bis 11 Uhr die
Christuskirche (Theodor-
Storm-Straße 10). Pfarrerin Jas-
min Setny schreibt in der Einla-
dung: „Hallo? Oma? Hilfe, ich
stecke richtig in der Klemme!“ –
ein Anruf, den niemand gerne
entgegennimmt. Immer häufi-
ger aber hört man von soge-
nannten „Enkeltrickbetrügern“,
die eine solche Lage am Telefon
vortäuschen. Oft erfolgt dieser
Anruf bei älteren und alleinle-
benden Menschen. Anrufende
Personen geben sich als Ver-
wandte, Enkel oder auch Be-
kannte aus. Dabei täuschen sie
einen finanziellen Engpass oder
eine schlimme Notlage – zum
Beispiel einen Unfall – oder
auch ein Schnäppchen beim
Autokauf vor. Die Lage wird da-

bei immer als äußert dringlich
und existenziell beschrieben.
Schon oft sind Betroffene um
hohe Geldbeträge gebracht
worden.

Wie man solche Betrugsma-
schen erkennt und wie man sich
bei solchen Anrufen am besten
verhält, darüber informieren
Vertreter der Polizei Hessen
beim Themencafé von „Evange-
lisch in Heppenheim“. Neben
einem reichhaltigen Buffet gibt
es dort Tipps, wie man solchen
Betrugsversuchen vorbeugen
kann und wie man mit gewissen
Gegenfragen im Fall der Fälle
schnell herausbekommt, ob es
sich um einen Betrugsversuch
oder eine reale Situation han-
delt. red

i
Für eine bessere Planung bit-
ten die Veranstalter sich bis
zum 24. April im Gemeinde-
büro unter der Telefonnum-
mer 06252/ 712 70 anzumel-
den.

„EVANGELISCH IN HEPPENHEIM“:
Polizeibeamte geben Tipps

FAIR – SERIÖS – FREUNDLICH
ÜBER 30 JAHRE ERFAHRUNG

Nutzen Sie den hohen Goldkurs zu

Tages-Höchstpreisen...!
Seriös, schnell & diskret.
Ihrer Edelmetalle transparent und
fachmännisch.

Gerne können Sie auch außerhalb der
Geschäftszeiten einen Termin vereinbaren
für eine kostenlose Bewertung ihrer Erb-
oder Edelmetalle.

Juwelier Seiler
Hauptstraße 65 · 69469 Weinheim
Telefon: 0 62 01 / 12 100

Öffnungszeiten:
Mo.– Fr. 10 bis 18 Uhr · Sa. 10 – 16 Uhr

www.juwelier-seiler.de

Gold- & Silberschmuck Zahngold (auch mit Zähnen) Luxusuhren

Goldbarren Goldmünzen Silbermünzen & Barren

Silberbesteck Zinn Erbschaft

Täglich frisches Bio-Vollkornbrot von der Bäckerei Mahlzahn

Montag Pfälzer Eichblatt-Salat Kl. I Stück 0,79€
Dienstag Pfälzer Blumenkohl Kl.I Stück 1,50€
Mittwoch Cypern Neue Anabelle Kartoffeln Kl. I 1 kg 1,99€
Donnerstag Bodensee Jonagold-Äpfel Kl. I 1 kg 1,50€
Freitag Pfälzer Kopfsalat Kl. I Stück 0,79€
Samstag Pfälzer Spargel

Wochenangebote aus unserer Bio-Käsetheke:
Holland Junger Bio-Gouda 48% Fett i. Tr. 100g 1,59€

Top
Tagespreis

„festkochend”

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 18.00 Uhr und Sa. 7.00 - 13.00 Uhr
Mittwoch Nachmittag geschlossen!

Angebote vomMo. 22.04.24 - Sa. 27.04.24

Feinstes Obst + Gemüse

Obstkiste

Weinheim, Ahornstraße 10 Telefon: 06201/8 77 52 07



Verteilerreklamation:

� 06201/259 4180
www.azp24.de/
reklamation.html

ZUSTELL-SERVICE

Polizei
110
Feuerwehr/Rettungsdienst
112
Ärztlicher Notfalldienst
116 117
Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92
Zahnärztlicher Notdienst
06221/ 354 4917

Augenärztlicher Notdienst

0180/ 606 2211

Giftnotruf Freiburg

0761/ 192 40
Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333
Opfernotruf
01803/ 343 434
Telefonseelsorge
0800/ 111 0111

GRN-Klinik Weinheim

06201/ 890

Stadtwerke Weinheim

06201/ 1060

NOTRUFE

Welche Apotheke hat an den
Wochenenden und Feiertagen
Notdienst?

Über die Telefonnummer
0800/ 002 2833 kann jederzeit
kostenlos die nächstgelegene
Apotheke erfragt werden –
Wegbeschreibung inklusive.

APOTHEKEN

IHRE REDAKTION

Christina Rink

Telefon: 0621/ 392 2814
E-Mail: crink@
haas-publishing.de
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SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?
Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der
BAZ und wollen diese be-
kanntmachen? Dann sind Sie
bei uns genau richtig! Gerne
können Sie uns Ihre kostenlo-
se Veranstaltung melden –
nach Möglichkeit platzieren
wir eine entsprechende An-
kündigung in den kommen-
den Ausgaben.
Egal ob kleine Interessenge-
meinschaft oder großer Ver-

ein – senden Sie Ihren Veran-
staltungshinweis mit allen
notwendigen Angaben zu
Veranstaltungsort, Datum
und Zeitraum, Anlass sowie
Veranstalter direkt an Ihre zu-
ständige BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf Ihre
Nachricht!

Christina Rink
crink@
haas-publishing.de

Mit irrwitzigen Ideen: Das Duo Ulan & Bator sind an diesem Sonntag, 21. April in Hemsbach zu Gast. BILD: ENRICO MEYER

„Zukunst“ – nicht
in Worte zu fassen
Hemsbach. Endlich! Ulan & Bator,
Deutschlands feinste Absurdisten, sind
zurück! Zwei Herren finden zu ihrer
Überraschung zwei Wollmützen, die sie
sich neugierig auf den Kopf setzen. Was
nun beginnt, ist überraschend, inspirie-
rend und virtuos. Zu erleben sind die bei-
den am Sonntag, 21. April, in der Kultur-
bühne Max.
Gut, mancher meint auch, es sei wahn-

sinnig. Denn unter denMützen beginnen
die beiden Anzugträger nun von Fantasie
durchströmt Ulan & Bator zu sein. Ohne
Einspieler, Effekte und Requisiten sprin-
gen sie von einer Rolle in die nächste.

KULTURBÜHNE MAX: Ulan & Bator präsentieren ihr neues Programm
Auch in ihrem neuen Programm „Zu-

kunst“ perlen aus den bunten Strickmüt-
zen von Ulan & Bator wieder irrwitzige
Ideen: Seien es Pina-Bausch-tanzende
Fabrikarbeiter, ein mutierter Käse, der
Bleiberecht verlangt, politische a-cappel-
la-Minisongs, obskure Begegnungen zwi-
schen Breaking-Bad-Nerds oder zwei
obskuren Nachbarn – was andere nicht
einmal inWorte fassen können, wird von
diesen beiden ziemlich anders gestrick-
ten Kabarettisten in wahnwitzigen neuen
Szenen einfach gespielt.
Doch selbstverständlich gibt’s auch ein

Wiedersehen mit Rudolf Nurejew, dem

Stuhlkonzert und anderen ihrer Klassi-
ker. Und auch in „Zukunst“ braucht das
vielfach preisgekrönte Duo nicht mehr
als eine leere Bühne, ihre Musikalität, ihr
Theaterhandwerk und ihre legendäre
Spielfreude. Ulan & Bator sind zu wahr,
um verrückt zu sein. red

iDie Veranstaltung beginnt um 19.30Uhr. Der Einlass ist für 18.30 Uhr ge-
plant. Die Kulturbühne Max befindet
sich in der Hüttenfelder Straße 44. Kar-
ten gibt es an der Abendkasse oder
auch im Bürgerbüro der Stadt Hems-
bach, Schlossgasse 41.

Kermit sucht ein
liebevolles Zuhause
Odenwald.DerVerein „Tiere
in Not Odenwald“ sucht ein
Zuhause für Kermit. Der Ver-
einhatdenRüdenvoneinem
befreundeten Tierheim
übernommen. Ursprünglich
kommt Kermit aus einer Be-
schlagnahmung mit über
30 Shi Tzus. Leider hat keiner
von ihnen etwas erleben dür-
fen, sprich: Die Hunde ken-
nen wirklich nichts. Ganz
überzeugt sind die Tiere

noch nicht von den Men-
schen im Tierheim, aber es
wird täglich besser.
red/BILD: TIERE IN NOT ODENWALD

Wer Kermit kennenlernen
möchte, kann sich an das
TINO-Büro unter der Tele-
fonnummer 06063/
939 848 wenden oder sich
online auf der Homepage
www.tiere-in-not-oden-
wald.de informieren.

Galgenwanderung
zum Jubiläum

Heppenheim. Anlässlich des
800-jährigen Bestehens der
Centgerichtsstätte auf dem
Landberg findet am Sonntag,
28. April, um 11 Uhr, eine „Gal-
genwanderung“ unter der Füh-
rung von Prof. Dr. Karl Härter
vom Heppenheimer Ge-
schichtsverein statt. Treffpunkt
ist vor dem Rathaus.

Erläutert werden während
der etwa dreistündigen Führung
anhand originaler Quellen und
Abbildungen alle historischen
Stätten der Strafjustiz, die zum
Centgericht auf dem Landberg
gehörten. Dazu gehörte das Rat-
haus mit den beiden Pranger-
steinen, auf die der Scharfrich-
ter Delinquenten stellte. Verhö-
re und die Folter wurden im
Saalbau des Kurmainzer Amts-
hofs im „Armesünderstübchen“
vollzogen. Von der Altstadt aus
führt die Wanderung zum
Streitstein, einem in Stein ge-

meißelten Urteil im „Wäppner-
streit“ zwischen Bensheim und
Heppenheim, der in der Nähe
des Landbergs steht.

Auf dem Landberg, dem Sitz
des Centgerichts, erwartet die
Teilnehmer dann eine nachge-
stellte Sitzung des Centgerichts.
Mitglieder des Geschichtsver-
eins und Gästeführer spielen
Szenen aus der Gerichtssitzung:
Der letzte Endliche Rechtstag
des Centgerichts auf dem Land-
berg: Verfahren und Hinrich-
tung des Niklas Dörsam am
6. Dezember 1799. Anschlie-
ßend geht es weiter zum ehema-
ligen Hinrichtungsplatz auf der
Gemarkungsgrenze von Hep-
penheim und Bensheim am Fuß
des Hemsbergs. Dort endet die
„Galgenwanderung“. red

iEine Anmeldung ist nicht er-forderlich. Die Führung ist
kostenfrei.

OHNE ANMELDUNG TEILNEHMEN

Disco-Party am 26. April

Weinheim. Was ganz Besonde-
res hat sich DJ Rockin’ Rolf für
die kommende Revival-Party im
Beat Club Weinheim, am Frei-
tag, 26. April, um 20.30 Uhr in
der Villa Titiania, Birkenauer
Talstraße 11, einfallen lassen.
Das Motto lautet „Disco King

oder Disco Queen!“ Auf dem
Playteller liegen an dem Revi-
val-Party-Abend nur Songs ent-
weder von Interpretinnen oder
Interpreten, natürlich im ent-
sprechenden Disco-Sound.

„Disco Queen“ Donna Summer
ist diesesMal ausschließlich Be-
standteil des „Songbattles“! Vier
Songs der Disco-Queen stehen
zur Abstimmung für die Gäste.
Auch eine „Revival Disco Perle“
gibt es an diesem Abend.

Der Eintritt ist frei, Einlass ist
ab 19 Uhr. Eine Voranmeldung
ist nicht notwendig. mss

iWeitere Informationen aufwww.beatclub-weinheim.de

BEAT CLUB WEINHEIM

Standard, Latein oder Hip-Hop
GEDANKENSPIELE: Franz Anton Bankuti über das Tanzen oder „die Poesie des Fußes“

Und? Was machen Sie am
30. April? Mal sehen... Na ja, vor
Jahren war das noch ein „fixer
Termin“: Man tanzte in den Mai.
Der Maitanz war so selbstver-
ständlich wie der Kerwetanz im
Herbst. Nicht, dass man nicht
mehr tanzen würde, aber die
Schwerpunkte haben sich ir-
gendwie verlagert. Warum auch
immer, die Zeiten ändern sich.
Tanzen oderNicht-Tanzen, wann
und wie, schon Ovid schon vor
2000 Jahren darauf eingegangen
sein, als er feststellte: „Wenn die
Braut nicht tanzen will, ist alles
Fiedeln umsonst.“

Beim Thema Braut und Hoch-
zeit, da ist das Tanzen attraktiv
geblieben wie eh und je. Kein
Wunder, dass junge Paare kurz
vor der Hochzeit noch „Crash-
Kurse“ machen, um dann beim
Hochzeitswalzer überdasParkett
schweben zu können. Und Tanz-
schulen bieten natürlich auch für
„Hochzeitseltern“ Kurzkurse an,

denn diese wollen sich ja auch
noch flott beim Tanz bewegen.
Und manche entdecken dann,
wie viele Tanzschulen aus eige-
ner Erfahrung wissen, ihre Liebe
zum Tanz als Hobby. Kein Wun-
der, schließlich ist Tanzen ja ein
im wahrsten Sinne des Wortes
„bewegendes Hobby“, das man
gemeinsam macht. Das bietet
nicht jedes Hobby, wenn man
beispielsweise an das Angeln
denkt.

Der englische Satiriker John
Doyden hat schon im 17. Jahr-
hundert festgestellt: „Tanzen ist
die Poesie des Fußes“. Dem ist
auch heutzutage nicht zu wider-
sprechen und nichts hinzuzufü-
gen. Unddie Tanzschulen sorgen
schließlich dafür, dass das Leben
noch „poetischer“ werden kann.
Dort stellt man sich ja längst auf
die individuellen Wünsche ein,
längst geht es ummehr als „Stan-
dard und Latein“, wenn man das
Tanzangebot betrachtet. Der Ge-

sellschaftstanz hat neben seiner
sportlichen Komponente auch
wichtige soziale Aspekte, der
Trend geht zumodernen interna-
tionalen Tänzen und die Tanz-
schulenunserer Zeit sind zumeist
zu modernen Freizeitdienstleis-
tern geworden. Die Hip-Hop-
Kurse der Jüngsten sind dabei oft
genauso gut besucht wie die in-
dividuellen Seniorenkurse, die zu
musikalischen Treffs geworden
sind.

DiewahreVeränderung liegt in
der Vielfalt des musikalischen
Angebots. Natürlich muss es
längst nicht nur der Johann-
Strauß-Walzer sein. Schließlich
hat Johann Strauß eine Vielzahl
davon komponiert. „Er hatte ja
auch genügend Zeit dazu“, wer-
den vielleicht manche sagen,
schließlich „komponierte er ja
nur“, denn bekanntlich konnte er
ja nicht tanzen.

Stellt sich ja oft die Frage, ob
man überhaupt das Tanzen gut

lernen kann. Wenn die Dame
demHerrn sagt: „Nur zwei Dinge
hindern Sie, ein guter Tänzer zu
werden – Ihre Füße“ dann klingt
das ja nicht sonderlich aufmun-
ternd. Etwas anders sah es die
1991 verstorbene amerikanische
Tänzerin und Choreographin
Martha Graham: „Niemand küm-
mert es, ob du gut tanzen kannst.
Steh einfach auf und tanze. Groß-
artige Tänzer sind nicht wegen
ihrer Technik großartig, sondern
wegen ihrer Leidenschaft.“ Allein
schon dieser Gedanke kann die
Lust aufs Tanzen wecken.

Und schließlich hat sich bereits
Kirchenvater Augustinus im vier-
ten Jahrhundert nach Christus
mit dem Tanzen beschäftigt, als
ermeinte: „Mensch, lerne tanzen,
was sollen sonst die Engel im
Himmel mit Dir anfangen?“

Herzlichst
Ihr
Franz Anton Bankuti

DER AUTOR

Franz Anton Bankuti ist
seit Jahrzehnten fest im
Lokaljournalismus der
Metropolregion verwur-
zelt. Für Sie beleuchtet er
in loser Folge undmanch-
mal mit einem Augen-
zwinkern Themen, die alle
betreffen.
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Plattform um Kandidaten
persönlich kennenzulernen

Weinheim. Wenn sich am
Sonntag, 9. Juni, die Türen der
Wahllokale in Weinheim öff-
nen, stehen viele vor der Frage,
wen kann und sollmanwählen?
Dieses Jahr muss man sich
gleich mehrfach entscheiden.
Neben der Europawahl stehen
inWeinheim die Gemeinderats-
wahl, die Ortschaftsratswahl,
die Kreistagswahl sowie ein
Bürgerentscheid an. Da kann
man schon einmal verzweifelt
den tischgroßen Wahlzettel für
den Gemeinderat frustriert in
die Ecke werfen. Wie war das
nochmals mit dem Kumulieren
und Panaschieren? Wie viele
Stimmen habe ich und was bitte
ist die unechte Teilortswahl?
Dieser und vieler weiterer

Fragen rund umdie Kommunal-
wahl gehen die Verantwortli-
chen des StadtjugendringWein-
heim, der Weinheimer Jugend-
medien und des Stadtsenioren-
rats Weinheim am Freitag,
10. Mai, im 3-Glocken-Quartier
nach. Zu zwei Foren laden die
Organisatoren ein: am Vormit-
tag von 10 bis 13 Uhr zu einer
Wahlmesse für junge Erstwäh-
lende, insbesondere aus den
Weinheimer Schulen, amNach-
mittag ab 14 Uhr für Senioren
zum Wahlinfo-Café bis

FÜR JUNG UND ALT: Wahl-Infoveranstaltung am Freitag, 10. Mai
16.30 Uhr. Diese Veranstaltung
konnte nur dank der finanziel-
len Förderung durch die Stadt
Weinheim und der finanziellen
Unterstützung durch die Volks-
bankstiftung Kurpfalz, der Bür-
gerstiftung Weinheim und dem
Rhein-Neckar-Kreis ermöglicht
werden.
Die Wahlveranstaltungen

bieten eine Plattform, um die
Kandidaten persönlich kennen-
zulernen, ihre Visionen für die
Stadt zu hören und um in den
Austausch über die drängends-
ten Themen zu kommen. Dazu
wird der Einkaufsmarkt im 3-
Glocken-Quartier zu einer
Wahlarena umfunktioniert. In-
fostände und Vorträge zum
Wahlprozess, ein Kandidieren-
den-Screening an großen Bild-
schirmen, ein Wahl-O-Mat am
Tablet, Gesprächsbereiche der
zur Wahl stehenden Parteien,
eine Übersicht der Wahlpro-
gramme und viele weitere Infor-
mationen rund um die Kommu-
nalwahl bieten einen gutenRah-
men, sich umfassend über die
Abstimmungsmöglichkeiten zu
informieren.

Für junge Erstwählende
Die Türen öffnen sich am Vor-
mittag um 10 Uhr für die Ju-

gendlichen zum Erkunden der
Messe, gefolgt von einer TV-
ähnlichen Talkshow um11Uhr,
in der Kandidierende gegenei-
nander antreten und sich in di-
versen Themenrunden vonei-
nander abgrenzen müssen. Ab
12.15 Uhr können dann die
Schüler und die Parteien an den
Ständen noch einmal in den di-
rekten Austausch gehen und of-
fene Fragen aus der Talkrunde
besprechen. Die Messe endet
um 13 Uhr. Bereits 2019 wurde
dieses Format in der Stadthalle
Weinheim erprobt und findet
nun in diesem Jahr eineNeuauf-
lage.

Für Senioren

Zu Kaffee und Kuchen sind
dann ab 14 Uhr alle Senioren
und weitere Interessierte der
Stadt eingeladen, um ebenfalls
an Messeständen in die Untie-
fen der Wahlmöglichkeiten ein-
zutauchen und mit Kandidie-
renden ins Gespräch zu kom-
men. Außerdem wird das kom-
plizierte Wahlverfahren aus-
führlich erklärt. Auch hier wird
ab 15 Uhr in einer Talkrunde
miteinander diskutiert und über
politische Themen differenziert.
Moderiert von der Journalistin

Christina Schäfer können hier
die Bürger in den Dialog mit ih-
ren Vertretern im Gemeinderat
gehen und in ihrer Entschei-
dungsfindung zur Wahl unter-
stützt werden. Die Veranstal-
tung endet um 16.30 Uhr.
Erstmals wird die Erstwäh-

lenden-Veranstaltung vom Vor-
mittag um das Wahlinfo-Café
am Nachmittag erweitert. Die
Verantwortlichen möchten
möglichst vielen die Chance
bieten, sich umfassend über die
Möglichkeiten der Wahl zu in-
formieren. Die Veranstaltungen
werden generationenübergrei-
fend organisiert. So unterstüt-
zen beimAuf- undAbbauHelfer
aus beiden Zielgruppen und
auch bei den Veranstaltungen
selbst, unterstützen beide Seiten
bei der jeweils anderen Genera-
tion. red
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Zusätzlich zu den Info-Veran-
staltungen werden ab dem
22. April alle digitalen Inhalte
wie Kandidierenden-Scree-
ning, Wahl-O-Mat und Wahl-
programm-Übersicht online
auf www.waehlen-wein-
heim.de sowie in der Senio-
ren-App und in der Jugend-
App YOUmatter veröffent-
licht.

Kultur auch ohne „Knete“
Weinheim. „Kultur darf kein
Luxus sein“, sagt Anne-Marie
Geisthardt. Diese Botschaft lebt
die junge Mannheimer Kultur-
wissenschaftlerin. Sie ist dieGe-
schäftsführerin und das Gesicht
des Vereins Kulturparkett
Rhein-Neckar, der sich in der
Region dafür einsetzt, dass
Menschen, die arm sind und
von staatlicher Hilfe leben müs-
sen, kostenlos kulturelle Veran-
staltungen besuchen können –
wie Theater, Musikkonzerte
oder Lesungen. Sogar Sportver-
anstaltungen gehören zum An-
gebot.

Veranstalter der Region
gewähren freien Eintritt
Seit einigen Tagen kommen
auch bedürftige Personen aus
Weinheim in den Genuss dieses
Angebotes. Denn die Stadt ist
am 1. April offiziell dem Verein
beigetreten, nach Kommunen
wie Mannheim, Heidelberg,
Ludwigshafen, Schwetzingen,
aber auch aus der unmittelbaren
Nachbarschaft Viernheim und
Hirschberg. In Weinheim hatte
der Gemeinderat schon vor ei-
niger Zeit den Beitritt beschlos-

ANGEBOT FÜR BEDÜRFTIGE: Weinheim tritt Kulturparkett Rhein-Neckar bei
sen; das Kulturbüro der Stadt
organisiert das Engagement vor
Ort.
Bei einer Kick-Off-Veranstal-

tung auf der Studiobühne der
Stadthalle gaben jetzt Anne-
Marie Geisthardt und Wein-
heims Oberbürgermeister Ma-
nuel Just den Startschuss für das
soziokulturelle Projekt, das für
die Teilhabe aller an dem gesell-
schaftlichen Leben sorgen soll.
Passend wurde die kleine Ver-
anstaltung kulturell begleitet:
von Sebastian Strodtbeck, dem
künstlerischen Leiter des Mud-
dy Clubs. Der Club ist als Ver-
anstalter einer der Kulturpart-
ner des Vereins, so wie andere
prägende Kultureinrichtungen
der Region wie das Capitol in
Mannheim oder die Alte Feuer-
wache. DerMuddys Clubmacht
inWeinheimwie die Stadt selbst
mit ihren Kulturveranstaltun-
gen den Anfang.Weitere Veran-
stalter werden nun angespro-
chen und sollen sich melden
(unter kulturbuero@
weinheim.de).
So geht’s: Menschen, die be-
dürftig sind entsprechend be-
rechtigt, Sozialleistungen zu

empfangen, können sich bei ei-
nem der Sozialverbände Cari-
tas, Diakonie, bei der AWO
oder beim Amt für Soziales, Ju-
gend, Senioren und Familie der
Stadt Weinheim melden. Wer
für eine Begünstigung in Frage
kommt, bekommt einen Kultur-
pass ausgehändigt, der ihn zum
freien Eintritt bei Veranstaltun-
gen berechtigt, für die ein Ver-
anstalter Tickets zur Verfügung
stellt – in der ganzen Region.
Derzeit stehen rund 120 Kultur-
partner zur Verfügung. Pro Tag

im Kulturparkett werden, denn
ihr Einzugsbereich geht über
Weinheims Stadtgrenzen hi-
naus.OberbürgermeisterManu-
el Just versprach, sich um den
„Schulterschluss“ an der Berg-
straße zu kümmern. Auf der In-
ternetseite www.kulturparkett-
rhein-neckar.de sind die Veran-
staltungen angegeben, dort wird
ein täglicher Veranstaltungska-
lender gepflegt.

Die Geschäftsstelle mit Anne-
Marie Geisthardt stellt aber
auch einen Newsletter zur Ver-
fügung, den sich jeder abonnie-
ren kann. Die Kulturparkett-
Chefin betonte, dass kulturelle
Teilhabe die Voraussetzung für
eine soziale Gesellschaft dar-
stellt – und wiederum eine
Grundlage der Demokratie be-
deutet. „Und wir merken im
Moment“, so war sie sich mit
OB Just einig, „dass dies imMo-
ment immer wichtiger wird“.

red
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Weitere Infos auch unter
kulturbuero@weinheim.de
oder unter der Telefonnum-
mer 06201/ 825 92.

sind es etwa 15 Termine, die
wahrgenommen werden kön-
nen. Rund 3000 Menschen aus
der Region nehmen die Angebo-
te bereits wahr – nun kommen
die Weinheimer dazu. Geist-
hardt betonte auch, dass es
nicht nur um eine finanzielle Er-
sparnis geht, sondern auch
Möglichkeiten der Begegnung.

Die Vertreterinnen derWohl-
fahrtsverbände regten an, dass
weitere Nachbarkommunen
Weinheims ebenfalls Mitglied

Kulturparkett baut Brücken ins Kulturleben: Seit einigen Tagen
kommen auch bedürftige Personen aus Weinheim in den Genuss
von vielen Veranstaltungen, die kostenlos sind. BILD: STADT WEINHEIM

Jetzt für Glasfaser-Internet
entscheiden, Weinheim!
Ob der Glasfaserausbau in Weinheim

realisiert wird, entscheiden Sie.

Sichern Sie sich jetzt noch bis zum

29.04.2024 Ihren persönlichen

Glasfaseranschluss, damit wir Weinheim

auf eigene Kosten ausbauen!

Bis
29.04.2024
Anschluss
sichern!

Jetzt Glasfaser bestellen

deutsche-giganetz.de/Weinheim

Kundenservice rund um die Uhr

040 593 6300

 Batteriewechsel aller Uhren

 Revision/Überholung von
Armband & Taschenuhren

 Band & Gehäusereinigung

 Aufarbeitung der Armbanduhren

 Taxierung und Ankauf

Unsere Leistungen für Sie

Zertifizierte

Uhrmacher Meisterwerkstatt

Hauptstraße 65 · 69469 Weinheim · Telefon: 0 62 01 / 12 100
info@juwelier-seiler.de · www.juwelier-seiler.de

Großer Geschmack zum kleinen Preis.

Unsere TOP Angeboteng
22.04. bis 27.04.2024

Stets frisch, stets nah! Qualität von Tieren aus Bauernhöfen der Region!

Odenwälder Metzgerei | www.odenwaelder-metzgerei.de

64673 Zwingenberg | Darmstädter Str. 15 – 17 | Tel. 06251 703770

64646 Heppenheim | Friedrichstr. 26 | Tel. 06252 2202

64686 Lautertal / Reichenbach | Nibelungenstraße 243 | Tel. 06254 1241

Hackfleisch gemischt v. Rind u. Schwein 1000 g 9,99 €
Wird für Sie immer frisch zubereitet.

Zartes Schweinegeschnetzeltes 1000 g 10,99 €
Natur oder gewürzt, hier ist für jeden etwas dabei.

Fleischsalat eigene Herstellung 100 g 0,99 €
Mit Gurken und Mayonnaise.

Bratwurst Thüringer Art 100 g 1,25 €
Grob gebrüht, im Saitlingdarm.

Grobe Bauernmettwurst, geräuchert 100 g 1,35 €
Fleischig, rauchig, deftig.

Krakauer im Ring 100 g 1,25 €
Kümmel verleiht dieser Wurst das Besondere.

Wir machen die Dossenheimer Landstraße

ft Eür die ZukunEt.

März 2024 bis Herbst 2026 – jetzt informieren!

1A Trapezbleche aufMaß
direkt vom Hersteller. 10% online Ra-
batt mit dem Code db3 + bundeswei-
te Lieferung. Tel.: 07575 9278290
www.dachbleche24-shop.de

Kommen und

Staunen

Eintritt: Erwachsene € 10,00 | Kinder € 7,00

Täglich von 9 bis 18 Uhr | www.maimarkt.de

• Neues und Bewährtes bei über

1.000 Ausstellern aus allen

Bereichen des Lebens

• 41 Hallen und großes Freigelände

• Infotainment, Service, Beratung, Verkauf

27.April – 7.Mai

Maimarkt
Mannheim
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Bauen - Wohnen - Sanieren
Fotos: Pixabay

Hochwertiges Sanierungssystem: Interessierte werden von Fachleuten der Firma happySystem pro-
fessionell beraten. BILD: HAPPYSYSTEM

Balkon in neuemGlanz
Dielheim. Balkone sind auf-
grund ihrer exponierten Lage
starken Belastungen ausgesetzt
und im Laufe der Jahre können
sich erhebliche Schäden entwi-
ckeln. Doch mit der rechtzeiti-
gen Erkennung der sichtbaren
Anzeichen können diese Pro-
bleme vermieden werden. Ex-
perten warnen Eigentümer da-
her, aufmerksam zu sein und die
Symptome nicht zu übersehen.
Ein häufiges Problem ist die

Ansammlung von überschüssi-
ger Feuchtigkeit in der Beton-
platte, was zu Rissen im vorhan-
denen Belag wie Fliesen oder
sogar zu einer Ablösung von der
Unterlage führen kann. Abge-
brochene Betonkanten, Was-
serflecken und bröckelnde Far-
be an der Balkonunterseite sind
eindeutige Hinweise darauf,
dass dringender Handlungsbe-
darf besteht.
Obwohl es viele verschiedene

Balkonsanierungssysteme auf
dem Markt gibt, sind nicht alle
gleichermaßen geeignet. Oft
werden lediglich die sichtbaren
Schäden behandelt, ohne die ei-
gentliche Ursache anzugehen.
Es werden beispielsweise defek-
te Fliesen einfach ausgetauscht
und der Anstrich an der Unter-
seite ausgebessert, während die
eigentliche Problematik einer

HAPPYSYSTEM DIELHEIM: Schäden an Balkonplatte erkennen und fachmännisch beheben

fehlerhaften oder gar fehlenden
Abdichtung ungelöst bleibt.

Experten betonen die Wich-
tigkeit, sicherzustellen, dass kei-
ne weitere Feuchtigkeit in den
Balkon eindringt und bereits
vorhandene Feuchtigkeit effek-
tiv abtrocknen kann. Eine kon-
trollierte Ableitung von Ober-
flächenwasser und ein dauer-
hafter Schutz für Beton und
Estrich sind unerlässlich. Zu-
dem ist es von Vorteil, Lösun-
gen zu finden, die den aktuellen

Belagssystemen beim Neubau
ähneln. Allerdings scheitert dies
oft aufgrund der begrenzten
Aufbauhöhe bei Bestandsbalko-
nen.

Eine Lösung, die sowohl tech-
nisch perfekt als auch optisch
ansprechend ist, bietet das Sa-
nierungs- und Abdichtungssys-
tem happySystem. Dieses inno-
vative System erfordert lediglich
eine geringe Aufbauhöhe und
kann in den meisten Fällen so-
gar auf dem vorhandenen Bo-

-fallrohre ergänzt werden. Hap-
pySystem erfüllt alle geltenden
Richtlinien der Bauordnung
und Normen der Bauwerksab-
dichtung.Mit einer Aufbauhöhe
von nur zwölf Millimeter bietet
es ein vom Baukörper entkop-
peltes und schwimmend verleg-
tes Sanierungssystem. Damit
können auch bei Altbauten Be-
lags- und Abdichtungssysteme
verwirklicht werden, die den
Standards bei Neubauten ent-
sprechen. Zusätzlich wird eine
großzügige Zehn-Jahres-Garan-
tie auf die Abdichtung gewährt.
Interessierte können sich ger-

ne an happySystemwenden, um
weitere Infos zu erhalten und
sich von den Fachleuten bera-
ten zu lassen. „Nutzen Sie die
Möglichkeit, Ihren Balkon in
neuem Glanz erstrahlen zu las-
sen und profitieren Sie von ei-
nem hochwertigen Sanierungs-
system, das seit vielen Jahren er-
folgreich eingesetzt wird“, so
heißt es von Seiten des Unter-
nehmens. pr/red

happySystem
Industriestraße 2
69234 Dielheim
Telefon: 06222/ 318 3796
Internet: www.
happysystem.de

denbelag wie alten Fliesen auf-
gebrachtwerden.Die Beläge be-
stehen aus schwimmend verleg-
ten, frostsicheren, pflegeleich-
ten und rutschhemmenden
Marmorgranulat-Fliesen. Um
eine optimale Ableitung von
Wasser zu gewährleisten, ver-
fügt das System über ein speziell
entwickeltes Abschlussprofil
aus Aluminium, das das Unter-
laufen der Abdichtungsebene
verhindert. Bei Bedarf können
Aluminiumregenrinnen und

Renovieren statt rausreißen
Veränderung tut gut. Nach eini-
gen Jahren wird es Zeit für fri-
sche Farben und einen neuen
Look im Zuhause. Mit einem
Parkettboden haben Immobi-
lienbesitzer dabei alle Vorteile
auf ihrer Seite: Denn das Mate-
rial ist nicht nur natürlich und
umweltfreundlich, sondern
auch besonders nachhaltig.
Statt den Bodenbelag komplett
rauszureißen, lässt er sich nach
vielen Jahren der Nutzung wie-
der aufbereiten und frisch ge-
stalten – das schont Ressourcen,
spart Geld und Zeit beim Reno-
vieren und verhindert unnötige
Müllmengen. Dabei kann ein

NEU GESTALTEN: Parkettprofis können Bodenbeläge aus Holz aufbereiten
Parkettleger bei der Oberflä-
chenveredelung mittlerweile
auch auf Parkettöle zurückgrei-
fen, die aus regionalen Rohstof-
fen produziert sind und den
CO2-Ausstoß reduzieren.

Richtige Pflege erhöht
die Lebensdauer
Abhängig vom Aufbau der je-
weiligen Nutzschicht lässt sich
Parkett über viele Jahre und
Jahrzehnte hinweg mehrmals
abschleifen, neu versiegeln oder
ölen. Erfahrene Fachhandwer-
ker wissen genau, welche Pflege
vorhandene Parkettböden be-

nötigen, um neu erstrahlen zu
können. Auf dieseWeise verlän-
gert eine professionelle Reini-
gung und Aufbereitung die Le-
bensdauer eines Parkettfußbo-
dens um bis zu 60 Jahre – ein
Rausreißen des betagten Bo-
dens wird damit überflüssig.
Parkettexperten vorOrt können
im Vorfeld detailliert zur Reno-
vierung beraten und die Arbei-
ten professionell sowie sauber
ausführen.

Nachhaltiges Parkettöl
für Verbraucher

Für die Aufbereitung von Par-
kett gibt es heute innovative Al-

ihres Holzfußbodens auf einen
komplett neuen Look setzen
wollen, haben viele Möglichkei-
ten: Beispielsweise können Par-
kettprofis durch eine spezielle
Bürsttechnik die einzigartige
Struktur und den Charakter ei-
nes Parkettfußbodens imHand-
umdrehen neu herausarbeiten.
Wer farbliche Akzente auf sei-
nem Boden setzen möchte, hat
ebenfalls eine große Auswahl:
Aufhellen mit grellen knalligen
Farben wie Rot oder Gelb ist
ebenso möglich wie das Abdun-
keln mit ruhigen dunklen Tö-
nen. Parkettprofis vor Ort bera-
ten dazu gerne. djd

ternativen zu klassischen Holz-
schutzprodukten. Auf Basis von
Hanföl erzielt dieses einen
nachhaltigen Schutz für hoch-
wertiges Parkett: Zu diesem
Zweck schafft die Öl-Wachs-
Kombination eine natürliche
wasser- und schmutzabweisen-
de Oberfläche. Gut für die Um-
welt:Der Einsatz nachwachsen-
der Rohstoffe aus regionaler
ökologischer Landwirtschaft re-
duziert den Kohlendioxid-Aus-
stoß dabei umgut 60 Prozent ge-
genüber herkömmlichen Par-
kettölen.

Auch Bauherren und Reno-
vierer, die bei derNeugestaltung

Gleicher Boden in einer komplett neuen Optik: Erfahrene Parkett-
profis können alle Echtholz-Beläge aufbereiten und vielseitig ge-
stalten. BILD: DJD/PARKETTPROFI, PALLMANN/ZUDEM

Bunte Teppichböden
bringen Stimmung

Die warme Jahreshälfte bringt
wieder frische Farben hervor.
Diese findet man nicht nur in
bunten Blumensträußen oder
Textilien, sondern auch in der
Inneneinrichtung. Hier liegen
2024 Pfirsichtöne, Rostrot, Rosa
und Orange im Trend. Man
sieht sie unter anderem in der
Wandgestaltung oder in Acces-
soires – und die angesagten Tep-
pichböden punkten ebenfalls
mit starken und stimmungsvol-
len Farbgebungen. Sie machen
sowohl als raumfüllend verlegte
Teppichbahn oder -fliese als
auch als Einzelstück auf sich
aufmerksam.

Farbkombinationen
vor dem Verlegen testen

Durch helle Bodenbeläge oder
auch solche mit temperament-
voller, warmer Farbgebung wer-
den eine gemütliche Atmosphä-
re und positive Emotionen her-
vorgerufen. Rosé in verschiede-
nen Abstufungen zum Beispiel
erzeugt eine beruhigende Wir-
kung in Wohnräumen und lässt
Leichtigkeit entstehen. Orange
oder Flamingo wiederum wir-
ken kraftvoll und sind für Räu-
me empfehlenswert, in denen
Action angesagt ist, etwa in Kin-
derzimmern oder Hobbyräu-
men. Doch fällt es nicht jedem

leicht, verschiedene Farbtöne
harmonisch anzuordnen. Auf
verschiedenen Internetseiten
haben Designinteressierte die
Möglichkeit, Stimmungsbringer
in Farbkombination undDesign
vorab kostenlos in einem virtu-
ellen Raumplaner zu testen.

Auf das Material achten
Neben einer Farbwahl, die dem
persönlichen Geschmack ent-
spricht, sollte bei der Einrich-
tung der eigenen vierWände auf
natürliche Materialien geachtet
werden, die gesundheitsförder-
liche Eigenschaften auf die
Wohnatmosphäre haben kön-
nen. Hier kommen Teppiche
mit Naturhaar ins Spiel: Sie
nehmen überschüssige Feuch-
tigkeit aus der Raumluft auf und
geben sie bei Bedarf in trocke-
neren Zeiten wieder ab. Das
freut insbesondere die Atemwe-
ge und die Haut. Zudem binden
die Naturhaare Feinstaub, wie
die Gesellschaft für Umwelt-
und Innenraumanalytik mbH
(Gui) bestätigt. Verschiedene
Teppiche beispielsweise sind
mit 80 Prozent Kaschmir-Zie-
genhaar und 20 Prozent Schur-
wolle hergestellt und eignen
sich daher gut für eine Einrich-
tung mit natürlichen Materia-
lien, auch in mehr als 60 bunten
Farben. djd

PFIRSICH- UND ROSATÖNE

Unterwasserwelt:Moderne Aquarientechnologie, die drahtlos über
WLAN per Smartphone, Tablet oder PC programmiert und über-
wacht werden kann, hilft dabei, dass die Unterwasserwelt stets ihr
ökologisches Gleichgewicht behält und Fische sowie Pflanzen opti-
male Lebensbedingungen vorfinden. Das digitale Angebot reicht
vom Aquarienfilter über die Beleuchtung und Heizung sowie Klima-
gerät bis zum Futterautomaten und zur CO2-Versorgung.

djd/BILD: DJD/EHEIM/FIZKES - STOCK.ADOBE.COM

Tel. 06222 - 318 37 96
b.hirtz@happysystem.de

www.happysystem.de

Büro & Ausstellung:
Industriestraße 2
69234 Dielheim

happySystem
Balkonsanierung Treppenrenovierung Bodenbeläge

10 Jahre Garantie
auf Abdichtungen im Außenbereich

zum Festpreis

nachhaltig & edel
aus original italienischem Marmor

Wintergär ten & Überdachungen

Karl Arlt
Industriestraße 19 a • Lampertheim

Mobil 0163 - 178 76 02 • www.arlt-ueberdachungen.de

Ihr Spezialist für:
• Terrassenüberdachungen • Markisen und Außenjalousien
• Carports und Pergolen • Beschattungstechnik
• Winter- & Sommergärten • Keller-Überdachungen
• Falt- & Schiebesysteme • Sonderkonstruktionen

TEL.: 06206 / 4978
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Inspiriert von
der Schönheit der Alpen
So unterschiedlich die individu-
ellen Geschmäcker bei der In-
neneinrichtung auch sein mö-
gen: Natürlichkeit und Nach-
haltigkeit sind zeitgemäße The-
men, die jeden Stil prägen.
HochwertigeHölzer aus verant-
wortungsvoller Forstwirtschaft,
ergänzt um weitere Naturmate-
rialien, bringen ein natürliches
Flair in jeden Raum. Aufgrund
ihrer Langlebigkeit, die eine
Nutzungszeit über viele Jahre
erlaubt, stehen Massivholzmö-
bel zudem für eine besonders
schonende Nutzung der Res-
sourcen. Zu allen ökologischen
Vorteilen kommen wesentliche
Elemente hinzu: Der Geruch,
die Haptik, die Optik und die
Ausstrahlung von urwüchsi-
gem, massivem Holz lassen sich
durch kaum ein anderes Mate-
rial ersetzen.
Bei der Einrichtung des Zu-

hauses achten viele bewusst auf
die Qualität der Materialien. So
weist etwaMassivholz keine be-
denklichen Emissionen auf,
sondern fördert ein gesundes
Raumklima – vorausgesetzt, es
stammt aus nachhaltigem An-
bau. Eine verwendete Wildei-
che beispielsweise wird hand-
verlesen, genau kontrolliert und
nach traditionellen, handwerk-
lichen Methoden verarbeitet.

NATURMATERIALIEN: Kontrast von Holz und Stein prägen die Einrichtung

„Der fachgerechte Umgang mit
Massivholz macht den feinen
Unterschied aus und bringt ar-
chaisches, alpines Flair ins Zu-
hause“, erklärt ein Massivholz-

möbel-Spezialist. Besonders im
Trend liegt darüber hinaus die
Kombination verschiedener
Naturmaterialien: Holz und
Stein in der Gestalt von hoch-

Hochdruck-Wasserstrahls in
Form gebracht.

Design mit
ausgeklügelten Funktionen

Neben der Optik kommt es bei
Wohnmöbeln naturgemäß stets
auf den Einklang von Form und
Funktion an. Verschiedene
Hersteller verbinden deshalb
ein innovatives Design mit aus-
geklügelten Details. So schei-
nen die Korpusse der Schrank-
möbel, aufgrund der filigranen
Metallprofile buchstäblich zu
schweben. Der Esstisch lässt
sich mit einem Einhand-Be-
schlag einfach und komfortabel
verlängern, das Tischgestell
bleibt dabei fix auf der Standpo-
sition. Regale mit integriertem
Licht, die in die Leisten einge-
hängt werden, bringen den Al-
pengranit zum Leuchten. Der
Couchtisch wiederum befindet
sich auf Rollen und lässt sich so-
mitmühelos verschieben. Im In-
ternet gibt es mehr Inspiratio-
nen für einen alpinen Einrich-
tungsstil. Auf moderne Weise
neu interpretiert, erlebenNatur-
materialien somit ein bemer-
kenswertes Comeback und
punkten neben Aspekten der
Wohngesundheit insbesondere
mit ihrer Individualität. djd

wertigem Alpengranit schaffen
bei dieserMöbelserie einen reiz-
vollen Kontrast. Dazu wird die
schroffe, schwarzgraue Oberflä-
che des Steins mithilfe eines

Alpines Holz und Granit in Harmonie: Natürliche Materialien verleihen dem Zuhause ein besonderes
Flair. BILD: DJD/VOGLAUER MÖBELWERK/VIERHAUSER

Leuchtest Du noch
oder sparst Du schon?
Wenn es draußen dunkel ist, ist
eine ausreichende Beleuchtung
rund um das eigene Haus wich-
tig, um sich komfortabel und
unfallfrei bewegen zu können.
Zudem schreckt Licht ungebe-
teneGäste ab und sorgt so nach-
weislich für mehr Sicherheit.
Das heißt jedoch nicht, dass die
Leuchten ständig an sein müs-
sen – schließlich geht das an den
Geldbeutel. Wir zeigen drei
Möglichkeiten, mit denen sich
ganz einfach Energie im Außen-
bereich sparen lässt:

1. Dämmerungsschalter

Außenleuchten mit Dämme-
rungsschalter erkennen von
selbst, ob es Tag oder Nacht ist.
Sie schalten das Licht automa-
tisch ein, wenn es dunkel wird,
und wieder aus, wenn es hell
wird. Mithilfe spezieller Pro-
gramme lässt sich die Einschalt-
zeit zudem noch auf eine be-
stimmte Zeitspanne verkürzen.
Je nach Anbieter und verwende-
ter Leuchtmittel brauchen diese
Leuchten nur etwa halb so viel

LICHT IM AUSSENBEREICH : Zuverlässig und energiesparend soll es sein
Energie wie herkömmliche Au-
ßenleuchten.

2. Bewegungsmelder
Noch mehr Energie sparen lässt
sich mit Leuchten, die einen Be-
wegungsmelder haben. Sie er-
kennen, ob sich jemand in der
Nähe befindet und schalten sich
nur ein, wenn das der Fall ist.
Wird keine Bewegung mehr er-
fasst, schalten sie sich automa-
tisch wieder aus. Verschiede
Anbieter von Außenleuchten
nutzen LED-Technik und einen
Passiv-Infrarot- oder Hochfre-
quenz-Sensor. Dadurch sind sie
durchschnittlich nur etwa eine
halbe Stunde pro Nacht einge-
schaltet und brauchen bis zu
95 Prozent weniger Energie als
herkömmliche Leuchten. Wer
mehr darüber erfahren möchte,
findet im Internet hilfreiche In-
formationen und eine Vielzahl
an Leuchten.

3. Solarleuchte
Für alle, denen 95 Prozent Ener-
gieersparnis noch nicht genug

sind, könnten Solarleuchten die
richtige Wahl sein. Diese
Leuchten produzieren die erfor-
derliche Energie aus Sonnen-
licht und speichern sie. Ver-
schiedene Solarleuchten verfü-
gen zudem über eine Leuchtre-
serve, die bei bewölktemWetter
hilft. Je nach Modell hält die
Leuchtreserve bis zu 60 Tage
und bietet somit das gesamte
Jahr über hohe Zuverlässigkeit.
Entscheidet man sich für eine
Solarleuchte mit Sensor, leuch-
tet diese zudem nur, wenn sich
jemand oder etwas in der Nähe
bewegt.

Tipp: Bluetooth-Leuchten

Wer sich selbst noch etwas
mehr mit der Technik auseinan-
dersetzen möchte, kann auf
Leuchtenmit Bluetooth zurück-
greifen. Diese lassen sich ohne
Kabel und mithilfe einer App
miteinander verbinden, sodass
man sie ganz einfach intelligent
einstellen und energieeffizient
schalten kann. djd

Auf Leuchten mit Bluetooth setzen: Intelligente Außenleuchten
lassen sich auf Wunsch auch per App steuern. BILD: DJD/STEINEL

Investition in denWert
der eigenen Immobilie

Wer sein Bad saniert, setzt auf
Ästhetik und wünscht sich hö-
heren Komfort: Neben boden-
eben begehbaren Duschen sind
funktional ausgestatteteWasch-
plätze, Stauraum und moderne
Technik gefragt. Aber auch die
Wand- und Bodenflächen spie-
len eine wichtige Rolle.
Neben der stilistischen Viel-

falt, sind Fliesen ausgesprochen
nachhaltig und wohngesund.
Zudem sparen sie über die Jahre
jede Menge Arbeit und Kosten,
da keine Renovierungen erfor-
derlich sind. Wer sich für fugen-
lose oder fugenarme Badgestal-
tungen interessiert, kann dies
mit Groß- und Megaformatflie-
sen realisieren. Schließlich bie-
tet die keramische Oberfläche
in rutschhemmender Ausfüh-
rung einen sicheren Halt.
Nachhaltig, wertsteigernd

und funktional überzeugend

sind keramische Fliesen auch in
anderen Wohnbereichen. Die
unverwüstlichen, pflegeleichten
Oberflächen zahlen sich in Kü-
che, Ess- undWohnzimmer aus.
Bodenflächen aus einem Guss
lassen sich mit modernen Fein-
steinzeug-Fliesen schwellenlos
über mehrere Räume und sogar
bis in Outdoorbereiche umset-
zen, denn Keramik ist auch wet-
terfest.

Weiterhin entscheiden sich
immer mehr Bauherren gezielt
für Bodenfliesen als energieeffi-
zienten Wärmeleiter in Kombi-
nation mit Wärmepumpe und
Fußbodenheizung. Stilistisch
bleiben dabei keine Einrich-
tungswünsche unerfüllt: Ob
Holz-, Naturstein- oder Beton-
optik, verspielte Mosaiken, Me-
tallic-Effekte oder barock an-
mutende Großdekore. djd

KERAMISCHE FLIESEN IM FOKUS

Ästhetik und Komfort: Fliesen im Natursteinlook sind zeitlos und
sparen viel Arbeit. BILD: DJD/DEUTSCHE-FLIESE.DE/VILLEROY & BOCH FLIESEN

Für einen gesunden
und dichten Teppich

Mit dem Frühjahr kommt auch
die Lust aufs Gärtnern. Für viele
Menschen bedeutet Gartenar-
beit Entspannung pur und stellt
eine willkommene Abwechs-
lung zum Alltag dar. Vor allem
der Rasen hat nach dem Winter
einige Pflegeeinheiten verdient.
ZumStart sorgt ein stickstoffrei-
cher Dünger für die notwendige
Energiezufuhr. Wenn das Gras
sprießt, wird es alsbald Zeit für
die Mähroutine. Lieber häufiger
nachschneiden, ein- bis zwei-
mal pro Woche, dafür aber die
Gräser nicht zu stark kappen –

so lautet die Faustformel etwa
der Experten. Wer es bequemer
und zeitsparender mag, kann
die Arbeit auch von einemMäh-
roboter übernehmen lassen.
Letzte Überbleibsel des Winters
wie heruntergefallene Äste soll-
ten allerdings zuvor gründlich
vom Rasen entfernt werden, da-
mit er wieder ungehindert
wachsen kann. Bei einer Bera-
tung im Fachhandel können
Freizeitgärtner den Mäher fin-
den, der am besten zu den eige-
nen Wünschen und der Größe
ihrer Rasenfläche passt. djd

RASEN IN FRÜHJAHRSLAUNE

Haus-, Wohnungs- und Grundeigentümerverein Weinheim und Umgebung e.V.

Luisenstr. 22 · 69469 Weinheim · 06201 / 13040 · hug-weinheim@t-online.de

info@glaserei-zuleger.de · Tel. 06201/14066 info@glaserei-zuleger.de · Tel. 06201/14066

Thomas Buttler | Inhaber
Rathausstraße 8 · 68519 Viernheim
Tel.: 0 62 04/70 17 222 · Fax: 0 62 04/70 17 224
Mobil: 0157/730 539 90 · thomas_buttler@t-online.de
www.kuechen-viernheim.de

Küchen mit Biss
Thomas Buttler

Über
32 Jahre

Erfahrung in
Beratung

und Verkauf

Vergleichen Sie uns
bei uns kaufen Sie keine unrealistischen Rabatte

sondern Küchen mit Qualität und Service.
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Der neueste Trend:

BARGELD-BIKEN
Zusatzverdienst als Zusteller (m/w/d)

unbefristet – auch als Quereinsteiger*in für Zeitung

Lassen Sie uns darüber reden, wie Sie bei uns langfristig

einen sicheren und flexiblen Nebenjob wenn gewünscht in

Wohnortnähe ausüben können. Einfach anrufen, eine Mail

schicken oder per WhatsApp eine kurze Nachricht.

JETZT BEWERBEN

bewerbung@boerstler.de oder unter

0800 / 55 444 99 oder per 0172 / 63 86 776

Reinigungskraft
in Lampertheim/HüttenfeldLampertheim/Hüttenfeld gesucht.

Objekt nur mit PKW/Fahrrad erreichbar.
Arbeitszeit Mo. –Fr. von 17:00 –18:45 Uhr

Burkert Objektpflege Tel.: 06251-5504976
www.burkert-objektpflege.de

Reinigungskraft/Teilzeit
in Weinheim gesucht.

Arbeitszeit Mo.– Do. von 16:00–19:30 Uhr

Burkert Objektpflege Tel.: 06251-5504976
www.burkert-objektpflege.de

Reinigungskraft (m/w/d)
für Unternehmen in Viernheim gesucht. Mo.– Fr. täglich 2 Std. auf Minijobbasis.

Sie sind flexibel, motiviert, zuverlässig und sprechen gut deutsch? Dann rufen Sie an:

Balluff SIE Sensorik GmbH · Großer Stellweg 13 b · 68519 Viernheim
Tel. 0 62 04 / 70 58 – 173 · Mo.– Fr. 8 –12 Uhr

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der

HAAS Mediengruppe:

Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,

Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,

mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de, Morgenpost.

„Dein erster Job! -
2 Stunden pro Woche - flexible
Zeiteinteilung jedes Wochenende“

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ -
um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp
unter der 0151-52253626 oder schick uns
eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.de

eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.de

Wir suchen für unseren Betrieb
in Weinheim

Autoglaser m/w/d

Gerne auch Quereinsteiger
Sie verfügen über:

Teamgeist, Einsatzbereitschaft,
handwerkliches Geschick.

Des Weiteren suchen wir eine/n

Kfm./Kffr.
für Büromanagement (m/w/d)

Bratfisch Autoglas Schnelldienst
Olbrichtstraße 1 · 69469 Weinheim

Tel.: 0 62 01-17 9 16

Senden Sie Ihre Bewerbung an:
wolfgang@bratfisch-autoglas.de

Attraktive Frauen und Studentinnen!
Wer hat Spaß am Massieren? Ungelern-
te auch gerne. Gute Verdienstmöglich-
keiten, flexible Arbeitszeiten.
www.studioevita.de � 0176 / 81402355

Zuverlässige Hilfe f. Gartengrundst. u.
Winterdienst, m/w im Minijob nach
Neulußheim ges., 14-tägig, ca. 1,5 Std.
u. Mai/Okt. Grüneinfassung schnei-
den, Tel. +4915125760873

Wir suchen für unsere Kunden aus d.
Handwerk Häuser, Whg., auch ren.be-
dürft. Ellinger Immob. 0621-813305

www.bienenstock-heidelberg.de

SCHÖNE FLOHMÄRKTE!
So. 21.04.: Neckarsteinach, Straßen-
flohmarkt: 9.00- 17.00 (Aufbau ab 7.00)
Sa. 27.04.2024: Ketsch, Festplatz:
8.00 - 16.00 Uhr (Aubau ab 6.00 Uhr)
So. 28.04.2024: Eppingen, Kaufland:
12.00 - 18.00 Uhr (Aubau ab 9.00 Uhr)
Jeder kann ohne Anmeldung
teilnehmen, keine Mindestgröße

Info: 0171 - 202 48 57
www.raebigers-flohmarkt.de

Flohmarkt Sa. 27.04.2024
von 7 - 14 Uhr, Aqua Toll P 2 Neckarsulm.

Info: 0172 86 38 968

Flohmarkt So. 28.04.2024
von 13 - 18 Uhr, Frauenbrunnerstr. 10,
Eppingen, ehem. Getränke Götz.

Info: 0172 86 38 968

GOLDANKAUF
Gold + Brillantschmuck, alt + neu, auch defekt,

Zahngold + Altgold, kauft und verkauft
Volker Stümpges

Schmuck, Juwelen, Antiquitäten
Kaufland Center (früher famila)

Hertzstraße 1, HD, Tel. 0 62 21/30 73 39

Kaufe! Kaffee-/Teeservice, Sammeltas-
sen, Lexika, Tafelsilber, Zinn sowie Arm-
band-u. Taschenuhren. � 0151/
25562191

25 Jahre seriöses Münzkabinett.
Kaufe Münzen jeder Art auch komplette
Sammlungen sowie Tafelsilber, Uhren
usw. zu fairen Preisen wie gewohnt.
Sofortige Bezahlung. Mache auch Haus-
besuche. Telefon 06205 / 2555372 od.
0162 / 6211090

21.04. Mega Flohmarkt
Globus Hockenheim, 13-17 Uhr,

Info: Hövelmeyer,� 06301-60 104 44.

Jeden Mittwoch Parkdeck Flohmarkt
Globus Hockenheim 8-14 Uhr. Info:
Hövelmeyer,� 06301-60 104 44

Suche Stand-Wanduhren, Kamin-Kuk-
kus-Uhren, Pendeluhren uvm. aller Art
auch defekt Tel.:0171/2964194

Suche Teppiche, Bilder, Möbel, Porze-
lan, Näh-Schreibmaschinen, Hausrat,
Zinn, Geschirr Tel.: 0171/2937188

Wir kaufen/schätzen/erstellen

Gutachten von hochwertige Bekleidung

und Accessoires, Porzellan, Gemälde,

Orient Teppiche, Möbel, Briefmarke,

Münzen, Uhren & Schmuck.

Tel. 015750168547

www.braungoldgarant.de

Dame sucht Bekleidung aller Art, bzw.
Sie suchen eine Alternative ihre Kaf-
feekasse aufzufrischen oder nur Platz
zu schaffen? Dann bin ich goldrichtig.
Kaufe auch Trachten, Schreib-u.Näh-
maschinen, Porzellan, Bilder, Teppi-
che, Pelze, Puppen, Bücher, Perücken,
Briefmarken uvm. Sie können mich je-
derzeit erreichen, Tel.: 0621/54575161

Stefi´s Umzüge-Haushaltsauflösung!
� 06227/3847703 Handy 0174 /
5427618, Fax 06227/3847704

Spanien La Mata/Alicante. Stilvolle FeWo
mit traumhaftemMeerblick, strandnah, su-
per Infrastruktur WhatsApp 01727383833

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen,Wohn-

mobile, Wohnwagen, Oldtimer,

Traktoren, Bagger. Alles anbieten!

(Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS

PKW, Busse, LKW, Geländewagen,

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger,

auch mit Mängeln. Zustand egal. Bitte

alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!

06157/9168006

0174/6004673

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar
07261-1450492 o. 0176-30344909

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,

Wohnmobile etc. für Export, Zustand

egal, zahle Höchstpreise –

sofort Bargeld, bitte alles anbieten,

jederzeit erreichbar.

0151/71872306

Tel.: 06258/5089921

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren Ge-
brauchtwagen! Ankauf von PKWs, auch
mit Unfall-Motorschaden und ohne TÜV!
DÜLGER Automobile Wiesloch 0176 /
23157167 od. 06222/6859041

Kaufe PKW’s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, Wohnwagen, auch mit
Mängeln. Bitte alles anbieten!
Zahle bar und fair 0177-3105303.

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, Wohnwagen auch mit
Mängeln, bitte alles anbieten. Zahle
bar und fair 0177-3105303

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile,
Traktoren, Bagger, Anhänger, Bauma-
schinen, zahle bar und Höchstpreise!
Tel. 0151-71872306, 06258-5089921

Kaufe Motorräder alle Marken, alle
Modelle, Quad, UTV, Chopper, Enduro,
Beiwagen, E-Roller oder E-Bikes. Auch
mit Mängeln oder Unfall. Bitte alles
anbieten. Zahle bar 06158-6086991,
0173-3087449

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen
Tel.03944-36160•www.wm-aw.de•Fa.

Unternehmen der HAAS Mediengruppe: azp, Bergsträßer Anzeiger, Fränkische Nachrichten, HAAS Media, HAAS Publishing,

Headline24, Mannheimer Morgen, Morgenpost Briefservice, PDK Pressedienst Kurpfalz, Schwetzinger Zeitung

Der Bergsträßer Anzeiger ist das führende Medienhaus

an der hessischen Bergstraße. Zur Verstärkung unseres

Mediaverkaufs am Standort Bensheim suchen wir zum

1. September 2024 und in Vollzeit (40 Stunden) einen

Mediaverkäufer (m/w/d)

Exzellente

Spezialisten.

Vielfältige

Perspektiven.

Wir sind ein innovatives, mittelständisches Medienhaus mit

Hauptsitz in Mannheim. Unser Team besteht aus rund 700 Mit-

arbeitern und ist an mehreren Unternehmensstandorten in der

Metropolregion Rhein-Neckar tätig. Das breite Medienportfolio

besteht aus Tageszeitungen, Digitalaktivitäten, Dienstleistungen

und Radiobeteiligungen, deren Marken jeweils führende Markt-

positionen einnehmen.

Das bieten wir:

Aufbau und kontinuierliche Weiterentwicklung Ihrer Kompetenz

im Digital Sales

Attraktive, erfolgsorientierte Vergütung

30 Urlaubstage

Arbeiten im Herzen der Bensheimer Innenstadt

Angenehmes offenes Betriebsklima mit flexiblen Arbeitszeiten

Möglichkeit zum mobilen Arbeiten

Zuschuss zur betrieblichen Altersvorsorge

Attraktives Dienstradleasing via JobRad

Interessiert?

Weitere Informationen finden Sie unter

https://www.mein-check-in.de/haas-medien/



Blaulichtmeile ab
10 Uhr in Sulzbach
Sulzbach. Am Sonntag,
21. April, lädt die Freiwillige
Feuerwehr Weinheim Abtei-
lung Sulzbach wieder zum Tag
der offenen Tür ein. Diesmal
werden die Tore auch ohne
knarrende Geräusche geöffnet,
denn dasHochbauamt der Stadt
Weinheim hat zum Jahresan-
fang die Toranlage komplett er-
neuert. Neben den neuen Toren
gibt es die Freiwillige Feuerwehr
hautnah zum Anfassen.
Zwischen 10 und 17 Uhr lädt

die Feuerwehr am kommenden
Sonntag alle Interessierten in
das Feuerwehrgerätehaus in der
Albert-Schweitzer-Straße 1 ein.
In dieser Zeit können sich alle
über die Arbeit der Freiwilligen

FFW: Tag der offenen Tür an diesem Sonntag
Feuerwehr Weinheim, Abtei-
lung Sulzbach, der Jugendfeuer-
wehr, der Kinderfeuerwehr, des
Spielmannszuges, der Alters-
und Ehrenabteilung sowie über
den ortsansässigen Förderver-
ein der Wehr informieren. Um
die Mittagszeit spielt der Spiel-
mannszug. Für die kleinen Gäs-
te bietet die Jugendfeuerwehr
eine Spielstraße an rund um das
Thema Feuerwehr.
Die Albert-Schweitzer-Straße

wird zwischen Goethestraße
und Nördlicher Bergstraße ge-
sperrt und verwandelt sich zur
Blaulichtmeile. Hier wird das
Deutsche Rote Kreuz Wein-
heim und das Technische Hilfs-
werk Ladenburg gemeinsam

Einsatzfahrzeuge ausstellen
und Gerätschaften für die Not-
fallrettung vorstellen. Ab 15Uhr
werden dann auch die bei den
Kindern sehr beliebten Rund-
fahrten mit den Löschfahrzeu-
gen angeboten. Natürlich ist
auch für das leibliche Wohl, mit
Haxen, Steak und Bratwurst
vom Grill oder einer leckeren
Dampfnudel, wieder bestens ge-
sorgt. Und auch die Feuerwehr-
frauen werden wieder backen
und bewirten im Café Florian
mit Kaffee und Kuchen. Somit
ist die Feuerwehr wie im Ein-
satzfall auch bestens vorbereitet
und freut sich auf den Tag der
offenen Tür, um ihre Arbeit vor-
stellen zu können. red

Albert-Schweitzer-Straße in Sulzbach: Schon im vergangenen Jahr war die Veranstaltung der Frei-

willigen Feuerwehr Weinheim Abteilung Sulzbach gut besucht. BILD: FFW

Krimiabend
mit Helmut Orpel

Heppenheim. „An einem Frei-
tagabend tauchen Sie ein in eine
vielschichtige Welt zwischen
Kunst, Intrigen und kriminellen
Machenschaften“, heißt es von
Seiten der Kreisvolkshochschu-
le in einer Pressemitteilung. Der
Autor, Journalist und Kunsthis-
toriker Helmut Orpel liest aus
seinemKriminalroman „Die Er-
findung der Wirklichkeit“ – die
fiktive Location ist ein städti-
sches Museum in Worms.
Die Lesung in Kooperation

mit der Buchhandlung May in
Heppenheim findet statt am

Freitag, 26. April, um 19 Uhr in
Heppenheim, in den Räumlich-
keiten der Buchhandlung May,
Friedrichstraße 29. Die Veran-
staltung findet mit Abendkasse
statt, um vorherige Anmeldung
wird gebeten. red

i
Diese nimmt die Kreisvolks-
hochschule Bergstraße ent-
weder telefonisch entgegen,
unter der Nummer 06251/
172 960 oder über die Home-
page www.kvhs-
bergstrasse.de

BUCHHANDLUNG MAY: Am 26. April

Erlös geht an das Tierheim
Weinheim. Ob die Pferde vor
dem gelben Wagen (auf dem
man beim Schwager vorn sitzt),
ob der berühmte Kuckuck oder
seine gefiederten Artgenossen,
die Hochzeit machen wollen –
das deutsche Liedgut bietet so
viele Möglichkeiten, über Tiere
zu singen. Da können Wein-
heims Stadtführer Franz Piva
und der frühere Bürgermeister
und Barde Dr. Torsten Fetzner
bei ihrer neuesten Stadtführung
aus dem Vollen schöpfen. Sie
wird musikalisch und tierisch:

Und zwar am Donnerstag,
25. April, um 17.30 Uhr. Wie
immer führt Franz Piva die Teil-
nehmer zu besonderen Orten in
der Stadt, an den Stationen
greift Torsten Fetzner zur Gitar-
re oder zum Akkordeon und
stimmt dazu das passende Lied
an – zum Mitsingen wohlge-
merkt. Die Anekdoten, die Piva
zur Weinheimer Geschichte
dazu erzählt, handeln auch von

STADTFÜHRUNG AM 25. APRIL: Mit Franz Piva und Torsten Fetzner

Tieren: Von Pechvögeln,
Schweinehunden und Pferden,
die sich vor der Apotheke an-
geblich übergeben mussten.
Dass Tiere dabei imMittelpunkt
stehen, ist kein Zufall. Denn der
Erlös, der aus Spenden der Teil-
nehmer entstehen soll, kommt

dem Weinheimer Tierheim zu-
gute. Seit Jahren sammelt das
Duo Fetzner und Piva mit musi-
kalisch-historischen Führungen
Spenden für Kindergärten und
bedürftige Menschen. Diesmal
soll das Tierheim in den Genuss
der Spenden kommen. An sie-

ben Standorten rund um
Schloss, Marktplatz und Ger-
berviertel lädt Torsten Fetzner
zum gemeinsamen Singen ein.
Textvorlagen werden jeweils
verteilt. Stationen sind zumBei-
spiel das Kerwehaus, derMarkt-
platz, der Hutplatz, die Ulner
Kapelle und der Büdinger Hof
der Familie Kohl in der Juden-
gasse. Dort werden die Teilneh-
mer zu einem Umtrunk eingela-
den.

Treffpunkt ist derMarktplatz-
brunnen. Die Führung ist kos-
tenlos - aber verbunden mit der
Bitte um Spenden fürs Tier-
heim. red

i
Wer bei der Stadtführung da-
bei seinmöchte, sollte sichbei
der Tourist-Info unter der Te-
lefonnummer 06201/ 826 10
oder per E-Mail unter
tourismus@weinheim.de an-
melden.

Tierisch musikalisch durch die Stadt: Besondere Orte werden mit
Franz Piva und Torsten Fetzner erkundet. BILD: STADT WEINHEIM

Bürgermeister Kirchner
lädt Senioren ein

Hemsbach. Der Verkehrsverein
Hemsbach feiert in diesem Jahr
zum 62.Mal dasWein- und Blü-
tenfest. Vom 26. bis 28. April
wird der Rathausplatz wieder
Mittelpunkt für Unterhaltung,
Vergnüglichkeit und Gesellig-
keit. Bürgermeister Jürgen
Kirchner setzt eine gute Traditi-
on fort und lädt alle Hemsba-
cher Senioren ab 65 Jahren am
Sonntag, 28. April, im Rahmen
des bunten Nachmittags für Fa-
milien und Senioren zu einem
Getränk und einer Bratwurst
ein.

Gutscheine ab 22. April

Die entsprechenden Gutschei-
ne hierfür können ab Montag,
22. April, nach Vorlage des Per-
sonalausweises an der Informa-
tion im Rathaus abgeholt wer-
den.

Die Öffnungszeiten: Montag
und Mittwoch 8.30 bis 12 Uhr
und 14 bis 17 Uhr, Dienstag
8.30 bis 12 Uhr und 14 bis
15.30 Uhr, Donnerstag, 8.30 bis
12 Uhr und 14 bis 19 Uhr sowie
Freitag 8.30 bis 13 Uhr. red

62. WEIN- UND BLÜTENFEST

Besuchen Sie
unsere
Ausstellung
nach tel.
Vereinbarung

www-schreinerei-baureis.de
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Zu Lehrfahrt anmelden

Hohensachsen. „Unsere dies-
jährige Lehrfahrt, welche am
17. und 18. August stattfindet,
beginnt um 7 Uhr mit der Ab-
fahrt in Weinheim-Hohensach-
sen (Langewiesenweg) und
führt in den südlichen Schwarz-
wald, vorbei an Karlsruhe, Ba-
den-Baden und Offenburg nach
Berghaupten“, heißt es von Sei-
ten des Obst-, Wein- und Gar-
tenbauverein Hohensachsen.
„Hier haben wir ein gemeinsa-
mes Frühstück in der Markt-
scheune Berghaupten. Nach ei-
ner kurzen Fahrt erreichen wir
Gengenbach, wo eine Stadtfüh-
rung geplant ist“, so die Verant-
wortlichen des OWG. Gegen-
bach gilt als „Perle unter den ro-
mantischen Fachwerkstädten“.
Schon von Weitem laden die
Türme und Tore in die histori-
sche Altstadt ein und schmale
Gässchen entführen in die ma-
lerischen Ecken und Winkel.
Aufrecht empfängt die Teilneh-

OBST-, WEIN- UND GARTENBAUVEREIN HOHENSACHSEN

mer der „steinerne Ritter“ auf
dem Marktplatzbrunnen. An-
schließend ist freie Zeit und Ge-
legenheit für einen kleinen Mit-
tagsimbiss.

Danach besucht die Gruppe
„Brennerei und Weingut Wild“
zu einem Wein- und Schnaps-
tasting. Heute führen die drei
Söhne Manuel, Max und Lukas
die Brennerei und das Weingut
in die Zukunft. Mit ihren natio-
nalen und internationalen Er-
folgen bestätigen sie immer wie-
der die herausragende Qualität.

Weiter geht es nach Bahlin-
gen am Kaiserstuhl. Hier wer-
den im 3-Sterne-Landgasthof
zum Lamm die Zimmer bezo-
gen. Umgeben von Weinbergen
und Fachwerkhäusern liegt der
Landgasthof im Naturgarten
Kaiserstuhl. Danach folgt ein
Abendessen (4-Gang-Menü) im
Hotel. „Am nächsten Morgen
frühstücken wir im Hotel, tref-
fen anschließend unsere örtli-

che Reiseleitung und fahren in
die Vogesen zu einer kleinen
Rundfahrt über die Vogesen-
kammstraße bis nachMittlach“,
nimmt der Verein vorweg. In
der „Ferme Auberge du Schnep-
fenried“ besteht die Gelegenheit
zumMittagessen (Selbstzahler).
Die elsässischen Bergbauernhö-
fe hoch oben in den Vogesen –
oft nur im Sommer betrieben,
wenn die Kühe auf der Hoch-
weide sind – gehören zu den
schönsten Ausflugszielen in den
Vogesen. Die Spezialität vieler
Berghöfe ist die Herstellung des
Munsterkäses, einer Weichkä-
sesorte, die bereits seit dem sieb-
ten Jahrhundert handwerklich
hergestellt wird.

Danach steht die Weiterfahrt
nach Colmar mit einem Stadt-
spaziergang, geführt von der
Reiseleitung, an. Das Stadtbild
Colmars, nur wenige Kilometer
abseits der elsässischen Wein-

straße entfernt, erinnert an Ve-
nedig. Die hellen Fachwerkhäu-
ser entlang der engen, gewunde-
nen Straßen und Kanäle, dra-
pieren sich zur Charmeoffensi-
ve für die diversen Straßen-
märkte. Anschließend Zeit zur
freien Verfügung in Colmar. Die
Teilnehmer werden voraus-
sichtlich um 20.30 Uhr wieder
zurück sein.

Der Preis pro Person im Dop-
pelzimmer beträgt 290 Euro.
Der Einzelzimmerzuschlag liegt
bei 30 Euro. Auch Nichtmitglie-
der können an der Busreise teil-
nehmen. Der Unkostenbeitrag
ist auf das Konto
DE86670505050063028860 bei
der Sparkasse Rhein Neckar
Nord zu überweisen. mss

i
Anmeldungen nimmt bis
11. Mai Karl Friedrich Kippen-
hanunterderTelefonnummer
06201/ 507 091, entgegen.

Für das Klima in die Pedale treten
Heppenheim. In wenigen Wo-
chen ist es soweit: Der Start-
schuss zur weltweit größten
Fahrradkampagne fällt. Vom
1. bis 21. Mai nimmt Heppen-
heim bereits zum siebten Mal
am Stadtradeln teil. Doch was
ist das Stadtradeln? Stadtradeln
ist ein Wettbewerb, bei dem es
darum geht 21 Tage lang mög-
lichst viele Alltagswege klima-

und gegen die Nachbarkommu-
nen antreten. Am Ende der Ak-
tion werden die Heppenheimer
Radler mit den meisten Kilome-
tern auf dem Konto gekürt und
bei einer Veranstaltung mit
Preisen ausgezeichnet. Die Re-
gistrierung ist kostenfrei mög-
lich unter stadtradeln.de/
Heppenheim. Jeder Kilometer
zählt.“ red/BILD: PIXABAY

freundlich mit dem Fahrrad zu-
rück zu legen und dadurch ei-
nen Beitrag zum Klimaschutz
zu leisten. Egal, ob es sich dabei
um den Weg in die Schule oder
zur Arbeit, zum Einkaufen oder
zu Freunden handelt.
Die Wettbewerbsteilnehmer

können eigene Teams gründen
oder sich dem für alle offenen
TeamHeppenheim anschließen

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der

HAAS Mediengruppe:

Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,

Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,

mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de, Morgenpost.

„Der perfekte Nebenjob! -
Einmal pro Woche - flexible
Zeiteinteilung jedes Wochenende“

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ -

um die Ecke, direkt im Wohnort.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp

unter der 0151-52253626 oder schick uns

eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest

du unter: www.azp24.deeine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest

du unter: www.azp24.de

Wir laden Sie ein

zu einer für Sie

unverbindlichen

KüchenPlanung

Rufen Sie an: MA 0621- 72708-54


